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Beschlussempfehlung und Bericht 
 
des Verkehrsausschusses 

 
 
zu dem Antrag 
der Fraktion der CDU 
und der Fraktion der FDP 
Drucksache 17/4447 
 
 
 
Nordrhein-Westfalen stellt die Weichen für die Mobilität der Zukunft 
 
 
 
 
 
 
Berichterstatter  Abgeordneter Thomas Nückel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussempfehlung 
 
Der Antrag der Fraktion der CDU und der Fraktion der FDP - Drucksache 17/4447 - wird 
unverändert angenommen.  
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Bericht 
 
A Allgemeines 
 
Der Antrag wurde nach der ersten Beratung im Plenum am 12. Dezember 2018 einstimmig an 
den Verkehrsausschuss federführend und zur Mitberatung an den Ausschuss für Heimat, 
Kommunales, Bauen und Wohnen, den Ausschuss für Europa und Internationales, den 
Ausschuss für Wirtschaft, Energie und Landesplanung sowie an den Ausschuss für 
Digitalisierung und Innovation überwiesen. 
 
Die antragstellenden Fraktionen begründen den Antrag damit, dass Mobilität ein 
Grundbedürfnis der meisten Menschen und damit Voraussetzung für gesellschaftliche 
Teilhabe und Lebensqualität sei. Ferner sei Mobilität unverzichtbar für die Wirtschaft und 
Voraussetzung für Wachstum, Beschäftigung und Wohlstand in Nordrhein-Westfalen. Digitale 
Technologien ermöglichten zukünftig neue Mobilitätskonzepte mit intelligenten und vernetzten 
Angeboten, die zu mehr Komfort und Teilhabe, zu mehr Effizienz und einer höheren 
Verkehrssicherheit führen werden. Ziel sei es, Nordrhein-Westfalen in den nächsten Jahren 
zu einem Kompetenzzentrum und einer Modellregion für Mobilität 4.0 zu entwickeln. 
 
 
B Beratung 
 
Der Verkehrsausschuss hat den Antrag der Fraktionen von CDU und FDP erstmalig in seiner 
Sitzung am 9. Januar 2019 (Ausschussprotokoll 17/489) aufgerufen und beraten. In dieser 
Sitzung wurde beschlossen, dass die Landesregierung die neue Abteilung IV „Mobilität, 
Digitalisierung und Vernetzung“ des Ministeriums für Verkehr vorstellen wird. 
 
Der mitberatende Ausschuss für Digitalisierung und Innovation hat in seiner Sitzung am 
17. Januar 2019 über den Antrag beraten (Ausschussprotokoll 17/513). 
 
Der mitberatende Ausschuss für Heimat, Kommunales, Bauen und Wohnen hat in seiner 
Sitzung am 18. Januar 2019 über den Antrag beraten (Ausschussprotokoll 17/514). 
 
Der mitberatende Ausschuss für Europa und Internationales hat in seiner Sitzung am 
8. Februar 2019 über den Antrag beraten (Ausschussprotokoll 17/531). 
 
Der mitberatende Ausschuss für Wirtschaft, Energie und Landesplanung hat in seiner Sitzung 
am 13. März 2019 über den Antrag beraten (Ausschussprotokoll 17/557). 
 
Am 27. März 2019 hat der Verkehrsausschuss den Antrag der Fraktionen von CDU und FDP 
abschließend beraten und eine Beschlussempfehlung getroffen (Ausschussprotokoll 17/585).  
 
 
C Abstimmung 
 

 Mitberatung 

 
Der Ausschuss für Digitalisierung und Innovation votierte am 17. Januar 2019 mit den Stimmen 
der Fraktionen von CDU, FDP und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, bei Gegenstimmen der 
Fraktion der SPD und Enthaltung der Fraktion der AfD, für die Annahme des Antrages. 
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Der Ausschuss für Heimat, Kommunales, Bauen und Wohnen votierte am 18. Januar 2019 mit 
den Stimmen der Fraktionen von CDU, FDP und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, bei 
Gegenstimmen der Fraktion der SPD und Enthaltung der Fraktion der AfD, für die Annahme 
des Antrages. 
 
Der Ausschuss für Europa und Internationales votierte am 8. Februar 2019 mit den Stimmen 
der Fraktionen von CDU und FDP, bei Gegenstimmen der Fraktion der SPD und Enthaltung 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN sowie der Fraktion der AfD, für die Annahme des 
Antrages. 
 
Der Ausschuss für Wirtschaft, Energie und Landesplanung votierte am 13. März 2019 mit den 
Stimmen der Fraktionen von CDU und FDP, bei Gegenstimmen der Fraktion der SPD und 
Enthaltung der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN sowie der Fraktion der AfD, für die 
Annahme des Antrages. 
 

 Federführung 

Der Antrag wurde in der Sitzung am 27. März 2019 mit den Stimmen der Fraktionen von CDU 
und FDP, gegen die Stimmen der Fraktion der SPD, bei Enthaltung der Fraktion BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN und der Fraktion der AfD unverändert angenommen. 
 
 
 
 
Thomas Nückel 
Vorsitzender 


